
Berlin-Brandenburg- 
schlesische Oberlausitz

Reinickendorf
Immanuel Beratung Reinickendorf
Ruth Knudsen,  
T 0176 11 31 98 14 oder 030 447 262 241
kaenguru-maerkisches-viertel@immanuelalbertinen.de

Spandau
Evangelisches Waldkrankenhaus Spandau
Dr. Julia Grieb, T 0178 77 09 388
kaenguru-ewk@jsd.de

Steglitz-Zehlendorf und Teltow
Diakonisches Werk Steglitz und Teltow-Zehlendorf e.V.
Sophie Gerig, T 0177 30 97 772
kaenguru@dwstz.de  

Tempelhof-Schöneberg
Diakonie Jugend‑ und Familienhilfe Simeon gGmbH
Evangelisches Familienzentrum Tempelhof
Karin Pfaffenberger, T 0159 04 00 24 73
k.pfaffenberger@diakoniewerk-simeon.de

Treptow-Köpenick
Stephanus gGmbH/Stephanus vor Ort
Kerstin Anders, T 0151 180 88 334
kaenguru-treptow-koepenick@stephanus.org

Landeskoordination für Berlin  
und Brandenburg 
Diakonisches Werk Berlin-Brandenburg- 
schlesische Oberlausitz e.V. 
Wibke Wonneberger, Freiwilligenzentrum der Diakonie 
Schönhauser Allee 141, 10437 Berlin 
T 030 44 03 08 262, info@kaenguru-diakonie.de und 
geschaeftsstelle@kaenguru-diakonie.de 
www.kaenguru-diakonie.de

Brandenburg

Falkensee
Diakonieverein im Kirchenkreis Falkensee e.V.
Helga Lümmen, T 0152 08 65 87 56
kaenguru-falkensee@t-online.de

Teltow
Kontaktdaten siehe unter Steglitz-Zehlendorf und Teltow

Känguru –  
hilft und 
begleitet

»Diese Weiterbil-
dungsangebote 
haben mir ein 
gutes Rüstzeug 
und Selbstver
trauen für die 
neue Aufgabe 
gegeben.«  
Regina, Ehrenamtliche aus 
Charlottenburg
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Känguru – hilft und begleitet unterstützt Mütter und  
Väter direkt nach der Geburt eines Kindes im Alltag. 

Unser Angebot ist kostenlos und richtet sich an alle 
Familien ohne ausreichende soziale Kontakte und fami
liäre Einbindung oder mit einem Bedarf an ergänzender 
Unterstützung. Känguru ist ein Präventionsprojekt im 
Sinne des Kinderschutzes und ist an elf Standorten  
in Berlin und Brandenburg präsent.

Wie unterstützen wir Familien?
Känguru vermittelt eine ehrenamtliche Familienpatin,  
die die Familie für 6 bis 12 Monate in der Zeit nach der 
Geburt einmal pro Woche für ca. 3 Stunden unterstützt.
Sie kommt direkt nach Hause und springt dort ein, wo  
sie gebraucht wird. Unsere Patinnen haben ein offenes 
Ohr für die Sorgen der Eltern.  

Werden Sie Familienpatin! 
Sie schenken der Familie Zeit, hören zu, machen Mut 
oder gehen mit dem Baby spazieren, begleiten die Mutter 
zum Kinderarzt oder passen auf die Geschwisterkinder 
auf. Dadurch können die Eltern wieder Kraft tanken.  

Als ehrenamtliche Familienpatin machen Sie sich für die 
Familien stark. Sie werden durch eine Teamkoordinatorin 
in Gesprächen, bei regelmäßigen Teamtreffen und 
Weiterbildungen in Ihrem Engagement begleitet. 

Wir organisieren für Sie kostenlos begleitende Fort
bildungen. Während Ihres Einsatzes sind Sie natürlich  
durch die Diakonie unfall- und haftpflichtversichert, auch 
erhalten Sie eine pauschale Aufwandsentschädigung.

	 Und: Kein Raum für Missbrauch.  
	W ir arbeiten mit einem Schutzkonzept.

Wie können Sie Känguru unterstützen? 
Känguru – hilft und begleitet finanziert sich ausschließlich 
aus Spendengeldern. Damit unsere Ehrenamtlichen den 
Familien weiter helfen können, brauchen wir Ihre Unter-
stützung. Wir benötigen Geld für die Schulungen und  
für die Aufwandsentschädigungen der Ehrenamtlichen 
sowie für die Koordinierungsarbeit an den Standorten. 
Alle Spenden gehen zu 100 % in das Projekt.

Diakonisches Werk Berlin-Brandenburg- 
schlesische Oberlausitz e.V.
Evangelische Bank
IBAN: DE88 5206 0410 0703 9006 49
BIC: GENODEF1EK1
Stichwort »Känguru«

Werden Sie Mitglied im Förderverein! 
Der Förderverein unterstützt langfristig das Projekt 
Känguru durch das ehrenamtliche Engagement seiner 
Mitglieder. Er verfolgt ausschließlich gemeinnützige 
Zwecke. Spendenbescheinigungen können ausgestellt 
werden. 

Die Beitrittserklärung finden Sie unter:  
www.kaenguru-diakonie.de/foerderverein

Wo finden Sie Känguru?

Berlin

Charlottenburg-Wilmersdorf
Martin-Luther Krankenhausbetrieb GmbH
Kirsten Burmester, T 0176 18 95 57 40
c-w@kaenguru-diakonie.de

KREUZBERG
Diakonisches Werk Berlin Stadtmitte e.V./  
Interkulturelles Familienzentrum tam 
Kirsten Burmester, T 0176 15 31 68 54 
kaenguru-kreuzberg@diakonie-stadtmitte.de

LICHTENBERG
Stephanus gGmbH/Stephanus vor Ort
Kerstin Anders, T 0151 180 88 334
kaenguru-lichtenberg@stephanus.org

Marzahn-Hellersdorf
»Die Arche« Kinderstiftung  
Christliches Kinder- und Jugendwerk
Mandy Widera, T 0151 72 03 03 93
kaenguru@kinderprojekt-arche.de

Mitte und Friedrichshain
Diakonisches Werk Berlin Stadtmitte e.V./FUN Familie  
und Nachbarschaft und Koepjohann‘sche Stiftung
Constanze Meyne, T 0157 80 62 94 36
kaenguru@koepjohann.de 

Neukölln
Diakoniewerk Simeon gGmbH
Beate Dubois, T 0159 04 34 49 32
b.dubois@diakoniewerk-simeon.de 

Pankow
Freiwilligenzentrum der Diakonie
Judit Juhász, T 0173 641 34 18
pankow@kaenguru-diakonie.de

»Känguru ist Hilfe. Ich hätte sie in der 
schwierigen Zeit am Anfang schon 
gebraucht.« Jaqueline R., Familie aus Reinickendorf

Ehrenamtliche Familienpatinnen unterstützen Eltern,  
alleinerziehende Mütter und Väter nach der Geburt eines Kindes


